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Spiegel
Rückseite mit in Relief gegossenem Dekor, fünf Kreismedaillons mit Tierdarstellungen und
einem Keulenträger, Durchmesser: 7cm, Transoxanien, 12./13. Jh.

Zu diesem Themenbereich konnten wir erwerben: eine Miniaturmalerei, Iran, 18. Jh.,
auf der Salomon als Herr der Tiere dargestellt ist, zwei Gebetbücher, Iran, 18 Jh., von
denen eines für den Kadscharen-Prinzen Jamin-ud-dullah 1862 in Teheran hergestellt
wurde, sowie osmanische Kalligraphien des 19. Jh., bei denen die Schrift teilweise in
bildliche Darstellungen, wie z. B. ein Prinz auf einem Pferd, umgesetzt ist.
Kalligraphien dieser Art erfreuen sich nach einigen türkischen Publikationen der
letzten Jahre eines großen Interesses bei Sammlern und Museen. Um so erfreulicher
ist es, daß wir sehr gute Beispiele dieses Genres zu vernünftigen Preisen für unsere
Sammlung sichern konnten.
Die Erwerbung von vier Objekten zum Thema Brautpaar und Hochzeit soll uns
helfen, in der künftigen Dauerausstellung die Geschlechterbeziehung zu veran
schaulichen. Es handelt sich um zwei Spiegel mit Lackmalerei, die das Thema Braut
werbung darstellen, sowie die Hochzeitsjacke und die Handtasche einer Braut (alle
18. Jh.).
Architekturteile werden in der Orient-Abteilung seit über 20 Jahre konsequent ge
sammelt. Eine interessante Bereicherung dieses Sammelgebiets stellt der Türflügel
einer Moschee aus Bey§ehir, Türkei, 15. Jh., dar, mit einem streng geometrisch
kassettierten Dekor und Eisenbeschlägen.
Dankbar können wir feststellen, daß es im Berichtsjahr gelungen ist, seit langem
gepflegte Sammelgebiete qualitativ entscheidend zu verbessern. Vor allem auf die
Bedürfnisse unserer türkischen Mitbürger und Besucher ausgerichtet, haben wir ver
sucht, verstärkt Exponate aus dem Gebiet der heutigen Türkei zu erwerben. Diese
Bemühungen werden wir in den nächsten Jahren konsequent fortsetzen.


